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Vorwort 

Liebe Pfarrangehörige, 
 

Das Kirchenjahr kennt eine Vielzahl an marianischen Festen und Gedenktagen. 

Auf besondere Weise aber verehrt die katholische Volksfrömmigkeit Maria im 

Marienmonat Mai. Wie kam es dazu? 

Die Gottesmutter Maria wird in der christlichen Spiritualität als Sinnbild für die 

lebensbejahende Kraft des Frühlings verstanden und als „Maienkönigin“ verehrt. 

Die Sonne verwandelt die Welt mit ihren Strahlen, die Natur erwacht nach der 

Winterpause zu neuem Leben, sie hüllt sich in kräftiges Grün und erblüht in 

faszinierender Farbenpracht – mit diesem Wunder des Frühlings wird Maria in 

Verbindung gebracht.  

Maria war offen für Gott, sie gebar das Heil der Welt, das die Menschen ersehnen. 

Die Verbindung zwischen Maria und dem Frühling zeigt sich auch darin, dass auf 

der Südhalbkugel der Erde der November als Marienmonat gefeiert wird – wenn 

dort der Frühling in voller Blüte steht. Denn die prächtigen Blumen und Blüten 

symbolisieren Maria in ihrer Gnadenfülle, sie ist die „schönste Blume“.                  

Deshalb wenden wir uns der Mutter Gottes auch heuer in diesem Mai wieder 

besonders zu, indem wir gemeinsam Maiandachten feiern und ihre Fürsprache 

erbitten.  

Der Mai aber bringt uns im Pfarrverband noch vieles mehr. So feiert die 

Freiwillige Feuerwehr Jägerwirth am ersten Maiwochenende ihr 125-jähriges 

Bestehen. Wir gratulieren dazu recht herzlich und danken allen Feuerwehrlern für 

ihren wichtigen Dienst am Gemeinwohl.  

An den Tagen vor Christi Himmelfahrt laden wir wieder zu den traditionellen 

Bittgängen ein, um im Gebet unsere Anliegen und Bitten vor den Herrn zu tragen.  

Am Pfingstsamstag ist es dann endlich soweit, dass unsere Firmlinge von unserem 

Bischof Dr. Stefan Oster SDB das Sakrament der Firmung empfangen werden. 

Unseren Firmlingen wünschen wir einen wunderschönen Firmungstag.  

Einen Tag später begehen wir dann das Hochfest Pfingsten, es ist das Fest des 

Heiligen Geistes, das uns ermutigt, offen für die Gnade Gottes und seine 

inspirierende Kraft zu sein.                                                                                        

Sie sehen, es ist im Mai wieder einiges geboten. Suchen Sie sich das aus, was für 

Sie gut ist. Im Namen des gesamten Pfarrteams wünsche ich Ihnen allen einen 

guten Weg durch den Mai und viele sonnige Tage.  

Ihr Pfarrer, 

Wolfgang de Jong 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Mittwoch, 1.5. Selige Jungfrau Maria, Patronin von Bayern 

          19.00 Uhr     Fz Maiandacht in der Pfarrkirche Fürstenzell 

 

          14.00 Uhr    Jäg Maiandacht in Heiligenbrunn 

Donnerstag, 2.5.  Hl. Athanasius, Bischof und hl. Sigismund, Märtyrer 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

   Kirchensammlung für Bonifatiuswerk 

(Erstkommunionopfer) 

    
Freitag, 3.5.   Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel 
          17.00 Uhr Hö Familienmaiandacht in der Pfarrkirche Bad Höhenstadt 

   musikalisch gestaltet von Barbara Wimmer mit den 

   Flötenkindern 

 

          18.00 Uhr Jäg Gedenkfeier der Freiwilligen Feuerwehr Jägerwirth 

   anläßlich 125jähriges Gründungsfest am Kriegerdenkmal 

Samstag, 4.5.  Hl. Florian, Märtyrer und die hll. Märtyrer von Lorch 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 
 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 5.5.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

   L1: Apg 10,25-36.34-35.44-48   L2: 1 Joh 4,7-10   

   Ev: Joh 15,9-17 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  
 

 10:00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 
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 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

 10:00 Uhr Jäg Festgottesdienst zum 125jährigen Gründungsfest der 

   Freiwilligen Feuerwehr Jägerwirth am Sportplatz 

   (bei schlechter Witterung im Festzelt)  

 
        14.00 Uhr  Jäg Maiandacht in Heiligenbrunn 

Montag, 6.5.   

          18.00 Uhr Hö Bittgang, anschließend Andacht in der Pfarrkiche 

   Bad Höhenstadt  
 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe, anschließend Bittgang              

Dienstag, 7.5.   

 18:00 Uhr Eng Bittgang zur Dorfkapelle, anschließend 

   hl. Messe 

Mittwoch, 8.5.   

          14.30 Uhr Hö Maiandacht der Senioren in der Pfarrkirche Bad Höhenstadt, 

   musikalisch gestaltet von Mariele Seidl 

 

          17.00 Uhr Eng Maiandacht des Kindergarten Engertsham in Hilleröd 

 

        18.00 Uhr Fz GEBET „TO GO“ 

   Bittgang der Fürstenzeller ab Pfarrkirche Fürstenzell 

   über Ringstraße auf Feldwegen nach Bad Höhenstadt 

   (bei Regen und Schlechtwetter entfallen die Bittgänge!)  

   anschließend 

 19:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Donnerstag, 9.5.  CHRISTI HIMMELFAHRT 

   L1: Apg 1,1-11   L2: Eph 1,17-23   Ev: Mk 16,15-20  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Eng Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Freitag, 10.5.   Hl. Johannes von Avila, Priester und Kirchenlehrer 

          19.00 Uhr Fz Maiandacht bei Familie Hirschenauer, Großtann 

Samstag, 11.5.   

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  

          10.00 Uhr Fz Erstkommunion in der Kapelle der Heimvolksschule 

 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
           18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 12.5.  7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

   L1: Apg 1,15-17.20a.c-26   L2: 1 Joh 4,11-16    

   Ev: Joh 17,6a.11b-19  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
         14.00 Uhr Jäg Maiandacht in Heiligenbrunn 

Dienstag, 14.5.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
          19.00 Uhr Hö Maiandacht der Bogenschützen Grund in der Resch’n- 

   Kapelle in Sicking  
 

 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 15.5.   

          18.30 Uhr Eng Maiandacht der Christlichen Frauengemeinschaft 

   Engertsham in Burgdobl  
 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 16.5.  Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18:00 Uhr Hö hl. Messe 
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Freitag, 17.5.  
          19.00 Uhr Hö DJK-Maiandacht in der Brummer-Hauskapelle, Munzing 

Samstag, 18.5.  Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 

   Kirchensammlung für RENOVABIS  
 

          10.00 Uhr Fz F I R M U N G 

   musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft Jägerwirth 

  

 19:00 Uhr Fz Gottesdienst musikalisch gestaltet vom Kirchenchor mit 

   „Missa brevis in F von Valtin Rathgeber“ 

    

 18:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 19.5.  PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN 

GEISTES 

   L1: Apg 2,1-11   L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13   Ev: Joh 20,19-23  

   Kirchensammlung für RENOVABIS 

 

 10:00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst  

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 
 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Jäg Dankgottesdienst für alle Firmlinge des Pfarrverbandes  

 
         14.00 Uhr Jäg Maiandacht des Katholischen Frauenbundes Jägerwirth 

   in Heiligenbrunn 

Montag, 20.5.  PFINGSTMONTAG 

   L1: Apg 8,1b.4.14-17   L2: Eph 1,3a.4a.13-19a 

   Ev: Lk 10,21-24  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

          19.00 Uhr Reh Maiandacht in der Filialkirche Rehschaln 

 
 10:00 Uhr Hö Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Dienstag, 21.5.  Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker 

 8:30 Uhr Fz keine hl. Messe! 

Donnerstag, 23.5.   

 19:00 Uhr Fz hl. Messe 

 

          19.00 Uhr Hö Maiandacht in der Resch’n-Kapelle, Sicking 

Samstag, 25.5.  Hl. Beda die Ehrwürdige, hl. Gregor VII., hl. Maria 

Magdalena 

               Kirchensammlung für Katholikentag 

 

 19:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 26.5.  HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

   L1: Dtn 4,32-34.39-40   L2: Röm 8,14-17   Ev: Mt 28,16-20  

   Kirchensammlung für Katholikentag 

 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

          14.00 Uhr Jäg Maiandacht der Böllerschützen Mahd in Heiligenbrunn 

Dienstag, 28.5.   

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 

Mittwoch, 29.5.  Hl. Paul VI., Papst 
           18.30 Uhr Eng Familienmaiandacht in der Auer-Kapelle, Obersimbach, 

   musikalisch gestaltet vom Michaeli-Chor 

Donnerstag, 30.5.  HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – 

Fronleichnam 

   L1: Ex 24,3-8   L2: Hebr 9,11-15   Ev: Mk 14,12-16.22-26  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 
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Informationsveranstaltung 

 
Dienstag, 18. Juni 2024 

um 19.00 Uhr  

im Pfarrsaal des Pfarrzentrums 

in Fürstenzell 

zur 

Pilger-und Studienreise 

mit Pfarrvikar Pater Joseph A. Antony 

nach Südindien 

vom 08.01. – 19.01.2025 
 

 9:00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession  

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

          19.00 Uhr Fz Maiandacht in der Pfarrkirche Fürstenzell 

 
   18:00 Uhr Reh Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession  

 
 9:00 Uhr Hö Gottesdienst, anschließend Fronleichnamsprozession 
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Aus dem Pfarrleben 

Die Zusammenarbeit suchen und fördern 
 

Interview zur Visitation des Pfarrverbands Fürstenzell 
 

Herr Pfarrer, ich habe Sie in dem halben Jahr, seitdem Sie im Pfarrverband 

Fürstenzell tätig sind, noch nie so glücklich und strahlend gesehen wie beim 

Abschluss-Gottesdienst zur Visitation des Pfarrverbands Fürstenzell. War es so? 

Wolfgang de Jong: Wenn Sie das sagen. Aber im Ernst, der Abschluss-

Gottesdienst war neben meiner Amtseinführung Anfang September 2023 der 

Höhepunkt meiner Zeit in Fürstenzell. Ich gebe zu, ich war skeptisch, ob sich der 

Gedanke, alle Chöre des Pfarrverbandes zusammenzuführen, verwirklichen lässt. 

Das hat so herrlich unkompliziert geklappt. Den 85 aktiven Sängerinnen und 

Sängern hat es sichtlich Freude bereitet, an diesem Gemeinschaftswerk 

mitzuwirken. Es war ein Zeichen dafür, dass die Pfarreien dahinterstehen, im 

Pfarrverband Gemeinsames anzugehen. Es hat alles gepasst. Das hat mich 

glücklich gemacht. Das war mir offensichtlich anzusehen. 

Was ist eigentlich eine Visitation? 

Wolfgang de Jong: Wir kennen das aus anderen Lebensbereichen. So werden 

unter anderem auch Banken von außen überprüft. Der Kunde soll wissen: Hier hat 

einer nachgeschaut, hier ist alles in Ordnung. Das passiert auch in der 

katholischen Kirche. Der Bischof hat die Aufgabe, alle fünf Jahre nach dem 

Rechten zu schauen. Das kann er bei so vielen Pfarreien – es sind 87 

Pfarrverbände mit 285 Pfarreien in zehn Dekanaten – nicht alleine leisten, 

weswegen er sich Hilfe holt. In unserem Fall hat Domdekan Dr. Hans Bauernfeind 

die Aufgabe übernommen. Dieser wiederum hatte als „Sekretär“ den Juristen 

Markus Sturm zur Seite. Werden die Bücher ordentlich geführt, stimmen die 

Finanzen, in welchem Zustand sind Kelche und Messgewänder, welche Wünsche 

und Anregungen haben die Mesner und die Mitarbeiter im Pfarrbüro, wie äußern 

sich die Ehrenamtlichen in der Kirchenverwaltung oder im Pfarrgemeinderat.  

Ist man da angesichts der Kontrolle nervös? 

Wolfgang de Jong: Aus zwei Gründen nicht. Erstens hatten wir ja in Fürstenzell 

erst vor einem halben Jahr einen Pfarrerwechsel. Bei so einer Übergabe wird alles 

überprüft. Da zeigte sich, dass – aus unserer Sicht – alles in Ordnung ist. Zum 

zweiten habe ich großes Vertrauen in die Mitarbeit. Ich bin überzeugt, dass jeder 

engagiert und mit gutem Willen seine Aufgaben wahrnimmt. Es hat sich gezeigt, 

dass alles in Ordnung ist. Ich kann nicht leugnen, dass so etwas zusätzlich 

beruhigt. 
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Gibt es da ein Zeugnis oder ähnliches? 

Wolfgang de Jong: Es wird einen Abschlussbericht geben, doch der dauert ein 

wenig, wie zu erfahren war. Doch in den Gesprächen hat sich gezeigt: 

Gravierende Mängel sind nicht aufgetaucht. 

Nicht nur die Hauptamtlichen, sondern auch die Ehrenamtlichen waren 

gefordert? 

Wolfgang de Jong: Gefordert ist vielleicht das falsche Wort. Sie wurden mit 

eingebunden, denn unsere Pfarreien leben vom Engagement der Ehrenamtlichen. 

Es wäre fatal, sie nicht einzubinden. Wir hatten am 7. Oktober einen Klausurtag. 

Da bestand die Möglichkeit, das eigene Tun zu reflektieren und gleichzeitig 

darüber nachzudenken, was man sich für Ziele setzt. So was tut mal gut: Raus aus 

der Routine und mit etwas Abstand auf die Abläufe schauen.  

Und dann war da der Tag, an dem alle Betroffenen im Stundentakt angehört 

wurden. 

Wolfgang de Jong: Das hört sich nach Rapport an. Das war es aber nicht. Jeder 

wurde eingeladen, freiwillig zu kommen und sich an dem Gespräch zu beteiligen. 

Das ging von 8 bis 8. Dr. Bauernfeind war bis zum Schluss sehr präsent. Es ist 

offen geredet worden. Die Mitarbeiter und Ehrenamtlichen haben anbringen 

können, was ihnen am Herzen lag. 

Wie lautet die Quintessenz? 

Wolfgang de Jong: Die Kirche hat es im Alltag der Menschen zur Zeit nicht 

leicht. Sie hat angesichts der Missbrauchsskandale und der Art, wie versucht 

wurde, sie aufzuarbeiten, einen schweren Stand. Da noch mit der 

Glaubensverkündigung die Menschen zu begeistern, ist eine große 

Herausforderung. Doch in bin froh, dass sich gezeigt hat, dass wir im 

Pfarrverband Fürstenzell genug Menschen haben, denen die Pfarrei am Herzen 

liegt. Sie sind bereit, sich für die Pfarrei, die Menschen, den Glauben zu 

engagieren. Das stimmt mich froh und zuversichtlich. 

Ist das nicht ein wenig schöngeredet? 

Wolfgang de Jong: Ich sage mal so: Es könnte besser sein – aber auch deutlich 

schlechter. Uns Hauptamtlichen wie Ehrenamtlichen ist es bewusst, dass man in 

den einzelnen Pfarreien an Grenzen stößt. Deswegen ist es angebracht und auch 

gewollt, dass im Pfarrverband mehr miteinander getan wird. Das, was eine Pfarrei 

noch leisten kann, soll sie eigenständig machen. Da, wo es Sinn macht, sollten wir 

die Zusammenarbeit suchen und fördern.  

Ist das nicht eine Gradwanderung? 

Wolfgang de Jong: Ja, das ist eine Grandwanderung. Auf der einen Seite wollen 

wir die Eigenständigkeit jeder Pfarrei nicht in Frage stellen, auf der anderen Seite 

macht die Zusammenarbeit Sinn. Ich nenne drei Beispiele: Die gemeinsame Feier 

der Ehejubiläen. Das klappt seit Jahren prima, dass es dafür eine Feier gibt. Die 

Fußwaschung am Gründonnerstag – das machen wir gemeinsam, ebenso wie der 
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Gottesdienst am Neujahrstag. Und – damit kommen wir wieder an den Anfang des 

Gesprächs: Der gemeinsame Chor. Mein großer Wunsch: Das sollte keine 

einmalige Sache gewesen sein. 

Haben Sie schon ein Murren diesbezüglich vernommen? 

Wolfgang de Jong: Nein. Ich bemühe mich um Transparenz. So habe ich die 

gemeinsamen Projekte bzw. Gottesdienste offen im großen Kreis angesprochen. 

Wir haben uns abgesprochen. Dass alle eingebunden waren, kam gut an. 

Wann kommt es nur nächsten Visitation? 

Wolfgang de Jong: Laut den Vorgaben findet sie alle fünf Jahre statt. Manchmal 

haben andere Dinge Vorrang, so dass es lange keine Visitationen gab. Als man sie 

wieder aufnehmen wollte, kam Corona dazwischen. Nach dieser Visitation kann 

ich sagen: Das macht Sinn, zumal ich nicht den Eindruck hatte, da kommen jetzt 

die Kontrollitis aus Passau. Das Gemeinsame stand im Vordergrund.  

 

Die Visitation machte es                           

möglich: 85 Sängerinnen und 

Sänger aller Pfarrchöre, die 

zum Pfarrverband gehören, 

schlossen sich zu einem Chor 

zusammen. Ein Erlebnis! 

 

 

 

 

 

 

Pfarrer Wolfgang de Jong ist anzusehen, wie  

sehr er sich über den gelungenen Gottesdienst 

zum Abschluss der Visitation freute. 

 

 

 

 

Von 8 bis 20 Uhr hörten sich Visitator 

Domdekan Dr. Hans Bauernfeind und Jurist Dr. 

Markus Sturm die Berichte der kirchlichen 

Organisationen an – hier die Pfarrgemeinderäte 

und Kirchenverwaltungen 
 

                        

                        (Text. Helmuth Rücker; Fotos: Hans-Jörg Aschenbrenner/Helmuth Rücker) 



12 

Firmwochenende des Pfarrverbandes 

Ruhstorf und Füstenzell 
 

Unter dem Motto „Eine ins Le’m“ machte sich 

eine Gruppe junger Menschen auf den Weg ins 

Haus der Jugend nach Passau. 44 angehende 

Firmlinge verbrachten dort gemeinsam mit 

dem fünfköpfigen Firmteam Matthias Sauer, 

Lisa-Marie Seil, Magdalena Lohr, Katharina Hölzl und Jennifer Kinder ein 

Firmwochenende.  

Da die Jugendlichen aus verschiedenen Pfarreien und Pfarrverbänden (Fürstenzell 

und Ruhstorf) zusammengewürfelt waren, stand nach dem Abendessen erst einmal 

das Kennenlernen der anderen Teilnehmenden auf dem Programm; in einem 

zweiten Schritt ging es dann aber auch darum, die Gaben des Heiligen Geistes mit 

dem eigenen Leben zu kombinieren.  

Der Samstagvormittag stand ganz unter dem Zeichen der Sakramente. In Gruppen 

beschäftigten sich die jungen Erwachsenen mit den sieben Sakramenten, die Gott 

uns Katholiken als Zeichen seiner Liebe schenkt.  

Der Nachmittag diente zur Information über die Angebote der Caritas om 

Konradinum. Von Obdachlosenheim, über die Suppenküche und Tafel bis hin 

zum Gwandladen und den verschiedenen Beratungsstellen zeigte uns Christian 

Schacherbauer das Gebäude und gab den Firmlingen einen Einblick ins 

Konradinum.  

Am Abend stand die Feier des Gottesdienstes auf dem Programm. Jugendpfarrer 

Hubertus Kerscher und Pfarrer Josef Tiefenböck feierten mit der Gruppe einen 

bewegenden Gottesdienst.  

Mit einem kleinen Abstecher zum Aussichtspunkt und der „Skyline“ von Passau 

ging auch der Samstagabend dem Ende zu.  

Nach einer langen Nacht beendete der Themenbereich „Zeichen der Firmung“  

und das „Chaosspiel“ die inhaltliche Arbeit. Eine Reflexion beendete das 

Firmwochenende.  

Sowohl das Leitungsteam als auch die Firmlinge kamen müde, aber wohlbehalten 

und zufrieden wieder nach Hause und sind sich auf gut niederbayerisch einig: 

„Sche wars!“                                                              (Text und Fotos: Jennifer Kinder) 
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Gemeinsam binden wir Palmbuschen und helfen dabei 

Es ist wahr, viele Hände machen ein schnelles 

Ende, und in diesem Fall ermöglichten sie uns 

nicht nur das Ziel zu erreichen, sondern es 

sogar zu übertreffen. Am Samstag vor 

Palmsonntag trafen sich zahlreiche Mitglieder 

unserer Gemeinschaft bei Emi Stockinger zu 

Hause, um Palmbuschen zu binden. Das 

Ergebnis war beeindruckend - rund 300 

wunderschön gestaltete Palmbuschen, 

teilweise mit Blumen aus Krepppapier 

verziert. 

Es war erfreulich zu sehen, wie viele großzügig Material gespendet haben, das 

dieses Ereignis erst möglich gemacht hat. 

Die Palmbuschen wurden dann gegen eine freiwillige Spende verteilt, und wir 

freuen uns, mitteilen zu können, dass wir eine beträchtliche Summe sammeln 

konnten! Dieses Geld werden wir dem Ronald McDonald Haus in Passau 

überreichen, um Familien zu 

unterstützen, die in schweren 

Zeiten ein Zuhause fernab 

von Zuhause benötigen. Ein 

herzliches Dankeschön an 

jede Einzelne von Euch, die 

durch ihre Unterstützung 

dazu beigetragen hat, dass 

diese Aktion ein solcher 

Erfolg wurde. 

Doch das ist nicht das Ende 

unserer Bemühungen! Beim 

kommenden Weinhügelfest 

planen wir wieder, köstliche 

Kuchen und Torten zu 

verkaufen. Hierfür sind wir 

wieder auf Eure großzügigen 

Backspenden angewiesen. Eure Hilfe ermöglicht es uns, weiterhin gemeinnützige 

Projekte zu fördern und eine lebendige Gemeinschaft zu schaffen.                                                                                                                                          

(Text und Fotos: Danielea Kapsner)  
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Ostern in der Pfarrei Fürstenzell                                     
 

Pfarrer 

Wolfgang de 

Jong brauchte 

kein Mikrofon: 

Seine kräftige 

Stimme war 

während der 

Zeremonie am 

Osterfeuer auf 

dem Platz vor 

dem Gotteshaus 

auch im Inneren 

der Kirche zu 

hören. Vor 

allem Kinder hatten sich um das Feuer versammelt. Die am Feuer entzündete 

Osterkerze wurde in das Dunkle der Kirche getragen. Schnell verbreitete sich der 

Schein und erhellte das gesamte Kirchenschiff. Es wurde wieder einmal deutlich: 

Die Hoffnung ist die Triebfeder unseres Lebens. Ein kleines Licht vermag es, die 

Dunkelheit zu brechen. 

 

Nach einer 90-

minütigen 

Auferstehungsfeier 

wurden die 

Besucher vom 

Pfarrgemeinderat 

zu einem 

Frühstück ins 

Pfarrzentrum 

eingeladen. Der 

Saal war voll, unter 

den Besuchern 

waren auch 

mehrere Familien. Das Osterfrühstück hat Tradition und wurde verantwortlich von 

Marianne Kopfinger und Johanna Fürst vorbereitet. Ungewohnt war einigen 

Gläubigen, dass es in Fürstenzell um 10 Uhr keinen Gottesdienst gab.     
   

                                                                           (Text und Fotos: Helmuth Rücker)  
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Ein Dankeschön an die Ehrenamtlichen                                     
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was wäre die Pfarrei, was wäre die Kirche, ohne die Ehrenamtlichen?!                 

Sie organisieren Kleinkindergottesdienste, sie bereiten Kinder auf die 

Erstkommunion vor, sie kümmern sich um das Bauliche, die putzen die Kirche, 

sie übernehmen im Pfarrgemeinderat Verantwortung, sie richten Feste aus, sie 

stehen in der Kleiderkammer, ministrieren am Altar, binden Kräuterbuschen, 

stricken Socken für einen guten Zweck, singen im Kirchenchor, helfen bei der 

Kommunionausgabe – kurzum: Sie machen das Leben in der Pfarrei lebendig. 

Das weiß der Pfarrer zu schätzen. Deswegen lud Wolfgang de Jong alle in der 

Pfarrei Fürstenzell ehrenamtlich Tätigen zu einem Abend ins Pfarrzentrum ein.  

Er fand am Samstag vor dem Weißen Sonntag statt. 100 Eingeladene waren 

gekommen und wurden gut verköstigt. Pfarrer Wolfgang de Jong und 

Bürgermeister Manfred Hammer (als Nikolaus selbst im ehrenamtlichen Einsatz) 

machten deutlich, wie sehr sie das Engagement zu wertschätzen wissen. 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Claudia Neustifter hatte einen Rückblick mit Fotos 

zusammengestellt, der deutlich machte, was sich alles im Laufe eines Jahres tut. 

Helmuth Rücker hatte ein Quiz mit 20 Fragen dabei. Ministranten, Rehschalner 

und Fürstenzeller Teams (aber auch alle Besucher) versuchten die 

ungewöhnlichen Fragen zu beantworten: Wie oft hat der Pfarrer schon den Papst 

getroffen? Wie viele Gesangsbücher liegen in der Kirche aus, mit welcher 

prominenten Person ist Pfarrer de Jong verwandt, wie viele Hostien werden pro 

Jahr bestellt? Die Ministranten gewannen und suchten sich als Preis „Zehn 

Vaterunser“ aus, die für sie gebetet werden. Alle waren überzeugt: Ein schöner 

Abend.                                                                      (Text und Fotos: Helmuth Rücker)   
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Palmbuschen binden und Spendenübergabe 

Zur Tradition geworden ist, dass sich in der Palmwoche 

viele fleißige Hände am Hof von Katharina Tischer treffen, 

um Palmbuschen zu binden. So wurden auch dieses Jahr an 

zwei Nachmittagen wieder 130 wunderschöne 

Palmbuschen von Mitgliedern des Chores „Zeitlos“ 

gebunden.                                                                                      

Diese wurden am Palmsamstag vor der Kirche gegen eine 

Spende ausgegeben.                                                             

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle Spender von 

„Grünzeug“, an alle fleißigen Hände und natürlich an alle, 

die mit ihren Spenden zu der stolzen Summe von 500 Euro 

Erlös beigetragen haben. 

Diese 500 Euro konnten an das Ronald McDonald Haus in Passau übergeben 

werden. Mit diesem Geld wird dein Stückchen „GLÜCK“ finanziert, welches von 

einigen hauptamtlichen und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern dieser 

wundervollen 

Einrichtung an die 

Familien weitergegeben 

wird, die in dem 

Ronald McDonald 

Haus ein Zuhause auf 

Zeit finden, während 

ihre schwer kranken 

Kinder in der 

Kinderklinik behandelt 

werden. Finanziert wird 

davon z. B. 1x in der 

Woche ein 

gemeinsames 

Abendessen oder ein 

Verwöhn-Frühstück für 

die Eltern im Ronald 

McDonald Haus. 

„Einem Menschen zu helfen mag nicht die Welt verändern, aber es 

kann die Welt für diesen einen Menschen verändern“                                          
(Text und Fotos: Claudia Haselberger) 
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Ratschengehen in Bad Höhenstadt 

 
Am 27. und 28. März 2024 waren die Ministranten aus Bad Höhenstadt wieder 

mit den Ratschen unterwegs, um Ostereier und Geld für die Ministrantenkasse zu 

sammeln. 

In Kleingruppen zogen die Ministranten mit den Ratschen von Haus zu Haus und 

wünschten ein frohes Osterfest. Am Mittwoch waren sie zu Fuß in Bad 

Höhenstadt unterwegs und trafen sich mittags zum gemeinsamen Pizzaessen im 

Haus des Sports. Am Donnerstag wurden dann die etwas entfernter liegenden 

Gebiete der Pfarrei mit dem Auto angefahren. 

Alle hatten großen Spaß daran und freuten sich, diesen schönen Brauch auch 

dieses Jahr wieder aufleben lassen zu können.  

 

Die Ministranten möchten sich für die freundliche Aufnahme und die große 

Spendenbereitschaft sehr herzlich bedanken. 

 
 

 

         (Text und Fotos: Leonore Krell) 
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 Palmsonntag in Jägerwirth – Feiern für Groß und Klein 

Trotz Kälte und leichtem Regen versammelten sich über 150 Gläubige am 

Palmsonntag auf dem Schulhof in Jägerwirth zur Weihe der bunt geschmückten 

Palmzweige. Pfarrvikar Pater Joseph begrüßte auch die vielen Kinder und führte 

in die Geschichte des Einzugs Jesu in Jerusalem ein. Musikalisch umrahmt wurde 

die Weihe vom Kinderchor Jägerwirth unter Leitung von Hanna Bachmeier. Mit 

dabei war auch der Jägerwirther Palmesel – eine original bemalte Holzfigur in 

Lebensgröße. Während die Erwachsenen mit Priester und Ministranten in die 

Kirche einzogen, durften die Kinder in der Schule mit ihren Eltern die 

Passionsgeschichte kindgerecht in Bildern und Texten erleben. Das Team 

„Familiengottesdienste“ hatte dazu viele Gegenstände wie Olivenzweige, Kreuz 

und Dornenkrone mitgebracht – für die Kinder auch optisch ein schönes Erlebnis. 

Nach der Feier zogen die Kinder mit dem Esel in die Kirche ein zum 

gemeinsamen Abschluss mit der ganzen Pfarrfamilie. Den Festgottesdienst 

umrahmte die Chorgemeinschaft Jägerwirth.  

 

Im 

Kreis versammelten sich die Kinder um die Kerze. Mit dabei ihre Palmbuschen, 

auf die sie besonders stolz waren. 
 

                                          (Text: Heinrich Fuller; Foto (ful-Palm2024) Andrea Krautloher)  
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Fürstenzell 
 

03.05. Abfahrt 17:30 Uhr  Maiandacht in der Siebenschläferkirche  

    in Rotthof 
Abfahrt mit dem Bus um 17.30 Uhr am 

Parkplatz Gymnasium unten, Zufahrt über 

Maristenweg 

 

07.05.  14:00 Uhr  Maiandacht im Abundus 

Das Seniorenwohnheim Abundus lädt 

herzlich zu ihrer Maiandacht ein. 

Bei schöner Witterung findet die Andacht 

draußen im Pavillion statt.  

 

19.05.  10:00 Uhr Weinhügelfest in Fürstenzell 

Teilnahme am Festzug nach dem 10:00 Uhr 

Gottesdienst Aufstellung um 11:15 Uhr vor 

der Kirche. Bitte denkt an unseren blauen 

Frauenbundschal! Jede Teilnehmerin erhält 

vom FB einen Verzehrbon.  

Im Zelt sind Tische für uns nach dem 

Umzug reserviert. 

Ab 11:00 Uhr Bierzeltbetrieb mit Verkauf 

von Kaffee und Kuchen durch 

den Frauenbund. Wir bitten deshalb wieder 

um zahlreiche Kuchen- und 

Tortenspenden. Abgabe dafür ist ab 9:00 Uhr 

im Festzelt möglich.  

    Vielen herzlichen Dank für Eueren Einsatz! 

 

27.05.  14:30 Uhr Gedächtnistraining mit Irmgard  

    Sagmeister  
    im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

 

Frauenbund 
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Jägerwirth 
 

 

05.05. 09.30 Uhr Aufstellung zum Festzug; bitte vorher bei der 

   Kirche vor der Sakristei, da wir noch nicht  

   wissen, wo wir uns einordnen sollen, dann 

 10.00 Uhr Festgottesdienst auf dem Fußballplatz, 

   12.00 Uhr Essen im Festzelt auf dem Dorf- 

   Platz, Teilnahme bitte mit blauem Schal 

   Essenmarken werden besorgt und mittags  

   übergeben, Anmeldung bei Jutta Fischer: 

   08502/3619 oder Rosmarie Krautloher: 

   08542/7156 

 

09.05. 10.00 Uhr Gottesdienst und anschließend Auszug zum 

   Dorffest, Teilnahme bitte mit blauem Schal 

    

19.05. 14.00 Uhr Maiandacht in Heiligenbrunn, gestaltet vom 

  KDFB 

 

    

 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt 
 

Vorschau 

 
07. Juni                19 Uhr             Herz-Jesu-Andacht beim „Angerer“,  

     Familie Hirschenauer, Obersulzbach. 

                                                     Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 

 

Fürstenzell  
30.05.  9:00 Uhr Fronleichnam 

Wir beteiligen uns an der Prozession mit 

unserem blauen Frauenbundschal 

und die Goldhauben gehen mit der 

traditionellen Golhaubentracht mit 
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Liebe Mitglieder, 

 

wir laden euch herzlich zur Maiandacht des CFG´s an der 

Burgdobler-Kapelle (Fam. Aigner) ein. Am Mittwoch, den 

15. Mai 2024 um 18.30 Uhr feiern wir gemeinsam die 

Andacht. Über viele Teilnehmer würden wir uns sehr freuen. 

 

 

Am Mittwoch,  

den 29. Mai 2024  

findet um 18.30 Uhr die  

Familien-Maiandacht 

an der Auer-Kapelle  

(Fam. Winklhofer-Elender) 

in Obersimbach statt.  

 

Der Michaelichor wird die Maiandacht musikalisch umrahmen. 

Anschließend sind ALLE ganz herzlich zum gemütlichen Beisammensein, 

mit Essen und Trinken, bei Fam. Gruber in Dorf eingeladen. 

 

Wir freuen uns auf euch. 

 

 

Pfarrgemeinderat Fürstenzell 
 

Herzliche Einladung 

zum  

Kirchencafé 

 

am 26. 05. 2024, nach dem Gottesdienst im Pfarrzentrum 
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 14. Mai 2024 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

 

Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

 

08.05.            14.30 Uhr  Maiandacht mit Pfarrvikar Pater Joseph, 

    musikalisch gestaltet von Mariele Seidl, 

    in der Pfarrkirche Bad Höhenstadt. 

Anschließend gemütliche Einkehr im 

Gasthaus Stopfinger 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

unsere Pfarrcaritas unterstützt  

 Seniorinnen und Senioren in Bad Höhenstadt 

 Seniorinnen und Senioren in Jägerwirth 

 Seniorinnen und Senioren in Engertsham 

 TAFEL in Fürstenzell 

 Kindergarten in Engertsham  

 Kindergarten in Jägerwirth 

 Kindergarten in Bad Höhenstadt 

 Beide Kindergärten in Fürstenzell 

 Pfadfinder 

 Offener Jugendtreff 

 Familien in NOT im Gebiet der Marktgemeinde Fürstenzell 

 Seniorentaxi Fürstenzell 

 u.v.m. 

Die Kleiderkammer der Pfarrcaritas sowie das Caritas-Seniorenfrühstück 

sind aus dem sozialen Leben der Marktgemeinde Fürstenzell sowie dem 

kirchlichen Leben des Pfarrverbandes nicht mehr wegzudenken. 

Dies alles braucht viele fleißige Hände und die Unterstützung von vielen 

Menschen. Unterstützen auch Sie die Pfarrcaritas mit einer Mitgliedschaft 

– die kostet 16,00 Euro im Jahr (Beitrittserklärungen liegen in den 

Pfarrkirchen auf). Damit Fürstenzell nicht sozial kälter wird. 

 

Es grüßt Sie herzlich 

 
Diakon Dr. Anton Cuffari, 1. Vorsitzender der Pfarrcaritas  

Pfarrcaritas für die Pfarreien Fürstenzell mit 

Rehschaln, Bad Höhenstadt, Engertsham und 

Jägerwirth e.V. 
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel wissen 

möchten: 

Offener  

Bibelkreis 

 
23.05.2024 

um 19:00 Uhr im                  

Pfarrzentrum Fürstenzell                              

(Meditationsraum, 2. Stock) 

 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari 
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Theaterfahrt nach Bad Endorf 

 

Sonntag, 16.06.2024 

 " Bruder Konrad" 

Preis: 49,00€ / Busfahrt inkl.Karte PK 1 / Nachmittagsvorstellung 

Anmeldung und weitere Informationen bei 

Aigner Busreisen 

Jägerwirth 54 

94081 Fürstenzell 

Tel.08502/231 

www.aigner-busreisen.de 

 

Der Erlös aus dem Passionssingen am Sonntag, 24.03.2024 

über 533,77 Euro kam der Pfarrkirche Fürstenzell / Heizung 

zugute. 
 

Kirchensammlungen  

 Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

16./17.03. 229,31 59,96 65,59 45,65 380,70 

23./24.03. 347,05 46,80 56,70 118,18 139,70 

28.03. 123,69 ------ ------ ------- ------ 

29.03. 143,20 ------ 63,90 ------- ------ 

30.03. ------ ------ ------- 87,26 161,47 

31.03. 331,16 192,80 106,50 153,23 ------ 

01.04. 219,47 ------ 101,84 38,15 82,82 

06./07.04. 171,49 57,86 70,45 30,70 57,50 

13./14.04. 383,91 36,40 47,07 36,30 139,16 

http://www.aigner-busreisen.de/
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657  

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

                                                                                                                                                       

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 08.05.2024 für den 

Pfarrbrief vom 01.06.2024 – 30.06.2024 
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